
Mit Hochfürstlich Hebischcm gnädigsten Privilegio.

Montag den 5^ October.

Citat io Edi ff ali s.

Durchlauchtigsten Fürsten und Herrn, Herrn Friedrich des II. Landgraf zu Hessen re.
Wir zu Höchst Dero Criminal-Gericht allster, verordnete Criminal- Richter, Oberschultheiß,

 imb Assessores, fügen hierdurch jedermänniglich zu wissen, daß der bey hiesigem Fürstlichen
Ober-Post-Amt in Diensten gestandene 8 cribent und Post-Ossciant George Ludwig Hclinold,
 in seinem hiesigen Dienst nicht allein Diebischer Weise vieles Geld unterschlagen, sondern auch
viele andere ivialverscitiones begangen, und darauf Anfangs Febr. a. c. heimlich und pflichtver
gessener Weise seinen Posten verlassen hat, und flüchtig geworden ist; Dieser Post-Dieb und
 grobe Malverfant aber von deswegen bis dahin, noch nicht öffentlich citirt worden ist, weilen
dessen Geschwisiere, unter denen bis dahin dem Fürst!. Ober-Post-Amt gegebenen guten Ver

 tröstungen, die sonsten gleich Anfangs nach der von dem Post-8cribent Helmold ergriffenen
Flucht, erfolgen sollende Citationem edictalem zurückgehalten haben, inzwischen aber doch keine
würkliche Tilgung des ansehnlichen von deut Fugitivo begangenen Post-Diebstabls erfolgen
wollen, sondern die zeithero von denen Helmoldischen Geschwistern dem hiesigen Fürstl. Ober-
Post-Amt gethane Versicherungen einen blossen Auffenthalt zum Gegenstand gehabt haben, des
 Fugitivi dahier zurückgelassenes weniges- von dessen Frau und Schwieger - Eltern manikettirtes
Vermögen aber lange nicht zu Abführung des starken Post-Diebstahl anreichet, weswegen dann
 auch das hiesige Fürstl. Ober-Post-Amt sich den weiter»» Kegres- gegen die Helmoldischen Ge
schwister vorbehalten hat: Als haben Wir dich Eingangs benannten - von hier heunlich ent
 wichenen George Ludwig Helmold von Friedberg hierdurch von Amts-Gerichts und Rechtswe
gen also und dergestalt hiermit edictaliter ciüren wollen, daß du dich in deut auf den 28Km

Uhu -


